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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 21-Jährige befuhr am 11.05.2021 gegen 15.15 Uhr mit ihrem PKW Citroen in Köthen die Bernburger Straße in Richtung
Stadtzentrum. Auf Höhe der Einmündung Antoinettenstraße bog sie nach links in diese ab, ohne die Vorfahrt des ihr
entgegenkommenden PKW Nissan zu beachten. Es kam zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge, wobei die jeweiligen
Nutzerinnen verletzt und zur medizinischen Erstbehandlung in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht wurden. Die
Unfallverursacherin konnte am selben Tag wieder entlassen werden. Stationär aufgenommen werden musste jedoch die 46-
jährige Fahrerin des Nissan. Da beide Fahrzeuge nicht mehr fahrbereit waren, mussten sie durch einen Abschleppdienst
geborgen werden. Am PKW Citroen entstand Sachschaden in Höhe von circa 4000 Euro. Die Schadenssumme wurde für den
Nissan auf etwa 8000 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 4-jähriges Kind wurde bei einem Verkehrsunfall in der Straße des Friedens im Bitterfeld-Wolfener Ortsteil Holzweißig
verletzt. Beim Überqueren der Straße wurde der Junge von einem PKW Hyundai erfasst, der in Richtung B 184 unterwegs
war. Der 42-jährige Fahrer hatte noch versucht dem Kind auszuweichen, konnte letztendlich den Zusammenstoß jedoch
nicht verhindern. Der 4-Jährige wurde in ein umliegendes Krankenhaus eingeliefert und wird dort stationär behandelt. Der
Fahrer des Hyundai blieb unverletzt. Die Schadenshöhe am Fahrzeug wird mit 500 Euro beziffert. Der Verkehrsunfall
ereignete sich am 11.05.2021 gegen 17.30 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Vom verkehrsberuhigten Bereich in der Museumsgasse in Köthen aus, beabsichtigte am 12.05.2021 gegen 9.30 Uhr ein 43-
Jähriger mit seinem PKW Mercedes-Benz nach rechts abzubiegen. Dabei kollidierte er mit einem Poller. An diesem entstand
Sachschaden in Höhe von ungefähr 1000 Euro. Die Beschädigungen am PKW belaufen sich auf circa 3500 Euro. Personen
wurden nicht verletzt.

Wildunfall



Zu einem Zusammenstoß zwischen einem PKW und einem Wildtier kam es am 12.05.2021 gegen 7 Uhr auf der L 149
zwischen Wulfen und Diebzig. Hier kollidierte ein 59-jähriger Opelfahrer mit einem Reh, das plötzlich vor ihm auf die
Fahrbahn sprang. Das Tier verendete an der Unfallstelle. Der Sachschaden am PKW wurde auf etwa 4000 Euro geschätzt.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Alkoholisiert am Steuer seines Wagens wurde ein 45-Jähriger in der vergangenen Nacht gegen 23.45 Uhr erwischt. Beamte
hatten ihn in der Bismarckstraße in Bitterfeld-Wolfen einer Kontrolle unterzogen. Dabei war schnell klar, dass er vor
Fahrtantritt Alkohol konsumiert hatte. Der VW-Fahrer unterzog sich einem beweissicheren Atemalkoholtest, der ein Ergebnis
von 0,5 Promille erbrachte. Gegen den Fahrzeugführer wurde ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet. Er muss mit nun
mit einem Bußgeld in Höhe von 500 Euro und einem Monat Fahrverbot rechnen.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei führte am heutigen Tag in der Fritz-Brandt-Straße in Zerbst eine Geschwindigkeitskontrolle mit einem
Lasermessgerät durch. Im Zeitraum von 6.30 bis 8 Uhr konnten fünf Fahrzeugführer festgestellt werden, die die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 48 km/h unterwegs.

Kriminalitätslage

Einbruch in PKW

Ein PKW Hyundai wurde im Zeitraum 11.05.2021 23 Uhr bis 12.05.2021 05.30 Uhr zur Zielscheibe von Einbrechern. Der oder
die unbekannten Täter schlugen eine Scheibe auf der Beifahrerseite ein und entwendeten aus dem Fahrzeuginneren eine
schwarze Geldbörse mit persönlichen Papieren, Geldkarte und einem Bargeldbetrag im mittleren dreistelligen Bereich. Der
Gesamtschaden wurde mit 500 Euro angegeben. Abgestellt war das Fahrzeug in der Ziegelstraße in Bitterfeld-Wolfen.


